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KEINE ZWANGSREKRUTIERUNG VON PFLEGEPERSONAL UND ÄRZTEN! 

Liebe Kolleginnen und Kollegen,  

Teile der niedersächsischen Landesregierung diskutieren aktuell ein 

Pandemiegesetz für Niedersachsen, in dem über Zwangsrekrutierung von 

Pflegepersonal und Ärzten gesprochen wird. 

Dazu haben sich die Ärztekammer Niedersachsen und Kassenärztliche 

Vereinigung Niedersachsen gemeinsam mit den Hausärzteverbänden und 

weiteren ärztlichen Berufsverbänden in einem „Brandbrief“ mit einer deutlichen 

Kritik an dem Vorhaben an die Politik gewandt. Zwangsmaßnahmen haben nur 

selten die gewünschte Wirkung. Aus diesem Grund lehnen die 

Hausärzteverbände wie auch die Mehrheit der Bevölkerung (Quelle: HAZ vom 

25. Mai) die Bestrebungen einzelner politischer Kräfte, Pflegepersonal und 

Ärzte zwangsweise zu rekrutieren, ab. Besser wäre es den bisher erfolgreichen 

Schutzwall Hausärzte personell und wirtschaftlich zu stärken, als ihn mit 

Nadelstichen emotional zu durchlöchern. 

Wenn es um zentrale Steuerung geht, wäre es aus unserer Sicht sinnvoller zu 

diskutieren, ob nicht der öffentliche Gesundheitsdienst in den Städten und 

Landkreisen zentral über das Niedersächsische Landesgesundheitsamt 

gesteuert wird und die Landesregierung die dafür notwendigen strukturellen, 

personellen und technischen Voraussetzungen schafft. 

Mit freundlichen kollegialen Grüßen und ein schönes Pfingstfest 
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